
Universität Tübingen
Promotionskolleg Rechtspopulistische Sozialpolitik und exkludierende Solidarität
Gartenstraße 29, 72074 Tübingen
www.promotionskolleg-rechtspopulismus.de

Dynamiken und Verbreitung rechtspopulistischer Diskurse
Eine Analyse rechter Gegenöffentlichkeiten
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FORSCHUNGSDESIGN

FRAGESTELLUNG

ZIELSETZUNG

1. Welche Akteure sind relevante Kommunikator*innen innerhalb rechter 
 Gegenöffentlichkeiten?
2. Welche Frames werden innerhalb der Kommunikation dieser rechten Gegen  
 öffentlichkeiten verwendet und welche sind als relevant zu verstehen?
3. Wie setzten sich die Konstruktionen der Eigen- und Fremdgruppe(n) 
 zusammen?
4. Welche Bedeutung besitzt exkludierende Solidarität für die in FF 2 und 3 
 untersuchte Kom-munikation der rechten Gegenöffentlichkeiten?
5. In welcher Form finden sich Bestandteile der in Frage 2 identifizierten      
 Frames ebenfalls in der Berichterstattung der sog. Leitmedien wieder? 
6. Lässt sich durch die in Frage 5 festgestellte Überschneidung eine Bedeutung  
 der sog. Leitmedien für die Verbreitung der rechtspopulistischen Ideologie   
 feststellen?

PROBLEMSTELLUNG
Rechtspopulistische Bewegungen und Parteien besitzen ein großes Mobilisie-
rungspotenzial
Soziale Bewegungen sind für eine erfolgreiche Etablierung auf Öffentlichkeit für 
ihre Inhalte angewiesen. Öffentlichkeiten sind nach wie vor der Ort politischer 
Willensbildung
Existenz und Stabilisierungsprozesse einer dezidiert rechtspopulistisch bis 
rechtsextremen Öffentlichkeit in den vergangenen Jahren zu beobachten
Dadurch nimmt die Verbreitung rechtspopulistischer- und extremer Narrative zu
Die Etablierung dieser rechten Öffentlichkeit hat zunehemde Wirkung auf gesell-
schaftliche Diskurse im Sinne eines Agenda-Settings. 
Die Beschaffenheit und Struktur, sowie inhaltliche Ausformung dieser rechten 
(Gegen)Öffentlichkeit ist bisher nicht erforscht.

Netzwerkanalyse
der rechten Öffentlichkeit

- Untersuchung von Struktur und Dynamik
- Identifikation relevanter Kommunikator*innen
- Darstellung der Struktur der rechten Bewegung
- Identifikation salienter Ereignisse im 
   Untersuchungszeitraum

Inhaltsanalyse der 
rechten Öffentlichkeit

Kategorien-
system

- Erhebung der Kommunikation relevanter
   Kommunikator*innen 
- qualitative Inhaltsanalyse mithilfe einer 
   Framing Analyse 
- induktive Bildung des Kategoriensysytems

Abgleich mit der hegemonialen 
Öffentlichkeit (den sog. Leitmedien)

- Anwendung des Kategoriensystems auf Berichte über saliente 
  Ereignisse der rechten Öffentlichkeit in den sog. Leitmedien
- Identifikation von Inhalt und Akteursüberschneidungen zwischen
  den sogenannten Leitmedien und der rechten Öffentlichkeit 
 

Ziel soll die Rekonstruktion der rechten Gegenöffentlichkeiten und ihrer Funktionsweise sein. 
Welches Mobilisierungspotenzial, das heißt welches Framing kommt zur Anwendung?
Diese rechten Gegenöffentlichkeiten wird abschließend im Kontext einer hegemonialen Öffentlichkeit betrachtet.
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